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Bildung ist unsere Leidenschaft. Wir 

wagen, wovon andere träumen. Wir 

wollen Menschen ermutigen, dem 

eigenen Wesen zum Durchbruch zu 

verhelfen, die eigenen Träume, Lei-

denschaften und Potentiale ernst 

zu nehmen und zu Persönlichkeiten 

zu reifen, die dem Wandel der Ge-

sellschaft nicht nur gewachsen sind, 

sondern die Zukunft aktiv mitge-

stalten. Mit einem «Kribbeln im Kopf» 

wollen wir Bildung immer wieder 

hinterfragen, neu denken und neue 

Wege beschreiten; mit «Bildung im 

Blut» am Puls neuster Entwicklungen 

sein, uns als lernende Organisation 

laufend weiterentwickeln; und mit 

achtsamer «Haltung im Herzen» die 

Menschen und deren Ambitionen 

ins Zentrum unseres Tuns stellen. 

Mit dem Anspruch, Werdegänge von 

Kindern, Jugendlichen und Erwach-

senen mit möglichst massgeschnei-

derten, passgenauen Lösungen zu 

begleiten. Dieses Booklet soll einen 

Einblick in unser Bildungsverständnis 

geben und aufzeigen, warum und wie 

wir was machen (SBW Modell). 

Reto Ammann, SBW-Gesamtleiter

Wage, wovon du träumst. 
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Im «SBW Modell» (2014/2021) sind 

die drei Grundfragen nach dem 

WARUM (Sinn & Zweck, Antrieb), 

dem WIE (Fraktal als Leitprinzip) und 

dem WAS (Werte, Lehrplan, Future 

Skills) beschrieben, eingebettet in 

Gegenwartsdiagnose und Zukunfts-

prognose unserer Gesellschaft. 

Solange Einfachheit und Selbstähn-

lichkeit des Grundmusters (Werte, 

Haltungen und übergeordnete Ziel-

setzungen) erkennbar sind, sollen 

Menschen und Teams möglichst viel 

Spielraum erhalten, um sich selbst 

zu organisieren und zu optimieren. 

Das SBW Kompetenzmodell fusst in 

einem Fundament aus Grundwerten 

und Haltungen und gilt für Men-

schen und Organisationen gleicher-

massen. Die Förderung der Kultur-

techniken, Lehrplan-Kompetenzen 

und Future Skills sollen neben der 

Abschluss- auch die Anschlussfähig-

keit gewährleisten. 

SBW Modell



Gegenwarts-
diagnose

Die Frage, in was für einer Gesell-

schaft wir leben, steht am Anfang 

aller Überlegungen zu einer Bil-

dung der Zukunft. Der Soziologe 

Zygmunt Bauman beschreibt die 

Gegenwart als «Flüchtige Moder-

ne» (2000), deren Kennzeichen 

eine Unsicherheit und ein Wandel 

sind, die sowohl die Gesellschaft 

als auch die individuelle Erfahrung 

betreffen. Diese Gesellschafts-

diagnose passt zu den Rahmenbe-

dingungen des VUCA-Modells, das 

aus den 90er-Jahren stammt und 

heute in Wirtschaft und Bildung 

Anwendung findet: Volatility (Un-

beständigkeit), Uncertainty (Unge-

wissheit), Complexity (Komplexität) 

und Ambiguity (Mehrdeutigkeit).
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Zukunfts-
prognose

Aktuelle Herausforderungen ma-

chen Zukunftsprognosen schwierig 

und widersprüchlich. Das Gottlieb 

Duttweiler Institut (GDI) begegnet 

dieser Unvorhersehbarkeit in der 

neusten Studie «Future Skills – vier 

Szenarien für morgen und was wir 

dafür können müssen» (2020) mit 

vier unterschiedlichen Szenarien 

für die Schweiz im Jahr 2050, die 

als «Eckpunkte eines Möglich-

keitsraumes» gedacht sind. Die 

Ungewissheit der Zukunft und die 

Verschiedenartigkeit der vier Sze-

narien machen es anspruchsvoll, 

Kinder und Jugendliche auf die 

Zukunft vorzubereiten, weshalb 

Szenarien-unabhängige, überfach-

liche Kompetenzen zunehmend an 

Bedeutung gewinnen – eine Be-

stätigung der Swissfuture-Studie 

«Volksschule 2030. Vier Szena-

rien zur Zukunft der Schule» von 

Georges T. Roos (2013).
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Anna Stern | Ehem. SBW EuregioGymnasium
Gewinnerin Schweizer Buchpreis 2020 und Doktorandin (ETH)
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In einer Welt, in der sowohl Gegenwart als auch Zukunft ungewiss sind, 

macht es Sinn, sich und sein Potential zu entfalten, die wohl einzige Kon-

stante, der man sich sicher sein kann. «Entwickle dich zu dem einmaligen, 

unverwechselbaren Menschen, der in dir angelegt ist», forderte der griechi-

sche Philosoph Pindar (518 - 442 vor Christus) seine Mitmenschen bereits 

vor 2500 Jahren auf. Zu werden, der man wirklich ist. Als Lebensaufgabe. 

Im SBW Haus des Lernens werden Werdegänge von Kindern, Jugendlichen, 

Erwachsenen und Organisationseinheiten begleitet und so die Basis für ein 

«passendes Leben» gelegt (vgl. Coaching). Menschen werden ermutigt, den 

eigenen Weg zu gehen und zu Persönlichkeiten zu reifen, die dem Wandel 

der Gesellschaft nicht nur gewachsen sind, sondern die Zukunft mitgestal-

ten (Change Maker) oder gar aktiv vorantreiben (Game Changer).

Werdegänge



Mit unserem Wirken wollen wir Impact und Resonanz erzeugen, auf der individuellen 

und auf der gesellschaftlichen Ebene. Kinder, Jugendliche und Erwachsene sollen 

bei uns Zeit, Raum, Herausforderungen und ein Mindset vorfinden, um über sich 

hinauszuwachsen. Wünsche und Träume sollen als «Vorboten besonderer Fähig-

keiten» (J.W. Goethe) ernst genommen, Neigungen, Potentiale und Talente ent-

faltet und gefördert werden. Ein solcher Ort erfordert einen Bildungs- und Orga-

nisationsansatz, der zwischen individuellen Bedürfnissen und gesellschaftlichen 

Anforderungen vermittelt. Als unternehmerische Bildungsorganisation kreieren 

wir innovative, nachhaltige Bildungslösungen von morgen schon heute, sowohl für 

Personen als auch für die Gesellschaft. Wir wagen, wovon andere träumen.

Impact & 
Resonanz

Silvan Hefti | Ehem. Bürglen (neu Talent-Campus SG) 
Fussballprofi BSC Young Boys, ehem. FC St.Gallen
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Im Gegensatz zu den meisten Modellen fussen die Kompetenzen (Lehrplan, 

Future Skills) in einem Fundament aus Grundwerten und Haltungen. Ohne 

diese Verankerung in Werthaltungen wirken sich Kompetenzen nicht per se 

positiv aus. Deshalb hat die Wertevermittlung im SBW Haus des Lernens einen 

ebenso hohen Stellenwert wie die Wissensvermittlung. Neben den Fraktal-Ele-

menten sollen bei Kindern, Jugendlichen und Erwachsenen insbesondere auch 

Werte wie Empathie, Stärkenorientierung und Vielfalt gefördert und auch bei 

der Auswahl neuer Mitarbeiter*innen berücksichtigt werden.

Pascal | SBW Secundaria 
Wächst gemeinsam mit seiner Skulptur
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Werte &
Haltungen



Das SBW Curriculum orientiert sich 

zum einen an staatlichen Vorgaben 

(LP 21, Cambridge Qualifikationen, 

IBDP und Aufnahmebedingungen an 

Fachhochschulen und Universitäten), 

zum anderen an den SBW Future 

Skills, die darüber hinausgehen, um 

neben der Abschluss- auch die An-

schlussfähigkeit zu gewährleisten. 

Auf der Basis der Kulturtechniken 

(Lesen, Schreiben, Rechnen, digitale 

Kompetenzen) und der Lehrplan-

Kompetenzen sollen auch persönli-

che Interessen, Neigungen und Lei-

denschaften entdeckt und entfacht 

werden. Mit dem Ziel, Neugier und 

Leidenschaft zu bündeln und mit den 

Inhalten des Lehrplans zu vernetzen. 

Wo sinnvoll und möglich soll der 

Lehrplan der Leidenschaft folgen: 

Curriculum Follows Passion.
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Über die Frage, welche Kompetenzen 

es braucht, um in der Gesellschaft 

nicht nur zu bestehen, sondern die 

Zukunft aktiv mitzugestalten, zer-

brechen sich Eltern, Lehrpersonen 

und Bildungsforscher den Kopf. 

Die SBW-spezifische Antwort auf 

die Frage nach Zukunfts-Kompe-

tenzen sind sechs Future Skills, die 

über den Lehrplan hinausgehen und 

den Blick auf die Entwicklung und 

Stärkung der Persönlichkeit lenken: 

Passion (Leidenschaft), Resilience 

(Widerstandskraft), Global Identity 

(Weltoffenheit), Sustainability (Nach-

haltigkeit), Acting outside the box 

(Kreativität), Entrepreneurship (Un-

ternehmertum). Im Unterschied zu 

anderen Kompetenzmodellen orien-

tiert sich die Reihenfolge der SBW 

Future Skills nicht an schulischen, 

sondern an neurobiologischen Kri-

terien: Im Vordergrund steht nicht 

das «Wissen» (Cortex), sondern das 

«Wollen» (Limbisches System). (Vgl. 

Future Skills Booklet)

Future SkillsS
B

W
 M

O
D

EL
L

0
2 

W
A

S



Fraktale sind ein besonderes Phänomen der Natur. In allen Lebensformen 

wiederholen sich bestimmte Grundmuster, je weiter man in die jeweilige 

Struktur eindringt, wie der Aufbau von Farnen, Kristallen oder Schnee-

flocken veranschaulicht: Sie alle bestehen aus verkleinerten Kopien ihrer 

selbst, im Kleinen spiegelt sich das Grosse und umgekehrt. Die sieben 

Fraktalelemente zeigen auf, wie wir Werdegänge von Kindern, Jugendli-

chen und Erwachsenen begleiten und fördern; wie wir uns als Organisation 

strukturieren; und wie wir Einfachheit und Komplexität in Einklang bringen. 

Prinzipien eines Fraktals sind a) die Einfachheit des Grundmusters und die 

Selbstähnlichkeit, b) die Selbstorganisation und Zielorientierung, und c) die 

Selbstoptimierung und Dynamik. Als SBW orientieren wir unsere Organi-

sation und unser Wirken anhand dieser Prinzipien.

Fraktal als
Leitprinzip

Lorin | SBW Primaria    
Übernimmt bewusst Verantwortung
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Respektvoller Umgang umfasst 

die Achtung sich selbst gegenüber, 

anderen Menschen und der Umwelt, 

anderen Kulturen und Generatio-

nen, sozialen und kulturellen Werten 

gegenüber. Respektvoller Umgang ist 

nicht nur Anstand oder Höflichkeit, 

sondern Ausdruck einer partner-

schaftlichen Beziehung auf Augen-

höhe, die Vertrauen und Sicherheit 

schafft und eigenständiges, kreati-

ves Lernen und Denken ermöglicht.

Selbstgesteuertes Lernen fördert 

die Übernahme der Verantwortung 

für das eigene Lernen und Handeln: 

die Fähigkeit, eigene Ziele zu setzen, 

Wege festzulegen und geeignete 

Mittel und Methoden zu finden, die 

für den eigenen Lernweg und die 

eigenen Möglichkeiten sinnvoll sind. 

Zudem soll schrittweise die Fähigkeit 

gefördert werden, Verantwortung 

für die Gemeinschaft zu überneh-

men und die eigenen Fähigkeiten für 

die Mit- und Umwelt einzusetzen.

Respektvoller
Umgang

Verant-
wortung
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Fraktalelement 1

Fraktalelement 2



Ein konstruktiver Weg, die Entwick-

lung eines Menschen zu stimulieren, 

ist die Umgebung zu gestalten, in der 

er lebt und lernt. Dieses Umfeld wird 

nicht nur durch den Raum bestimmt, 

sondern auch durch die Art der 

Ästhetik, die sich in Gestaltung, Licht, 

Farbe, Gerüchen und Geräuschen 

ausdrückt. In erster Linie aber ist die 

gestaltete Umgebung geprägt von 

den Menschen, die das soziale Klima 

und die Kultur des Zusammenlebens 

erzeugen.

«Ins Gelingen vertrauen» wird in 

allen SBW Lernhäusern und Dienst-

leistungen gross geschrieben: sich 

gegenseitig vertrauen und sich 

etwas zutrauen. Sich trauen, eige-

ne Grenzen zu überschreiten und 

kleine Wagnisse einzugehen. Kinder 

und Jugendliche brauchen Heraus-

forderungen, an denen sie wachsen 

können. «Ins Gelingen vertrauen» 

stärkt die Kompetenz des Kindes, 

sich handelnd und mit Zuversicht an 

den Grenzen von Kraft und Fähigkeit 

weiter zu tasten.

Gestaltete  
Umgebung 

Ins Gelingen 
vertrauen 
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Fraktalelement 3

Fraktalelement 4



Persönlichkeitsentwicklung, die 

aktive Suche nach individualisierten, 

personalisierten Lösungen und das 

Begleiten von Werdegängen erfor-

dern auf allen Ebenen Coaching-

Prozesse. Das lösungsorientierte 

Coaching fokussiert auf Wünsche, 

Ziele und Ressourcen und vertritt 

dabei die Grundhaltung, dass die 

Verantwortung für Veränderungs-

prozesse beim Coachee selbst liegt. 

Damit verbunden ist die Überzeu-

gung, dass der Coachee die Res-

sourcen für eine Lösung bereits in 

sich trägt und es diese zu entwickeln 

und zu nutzen gilt. Jedem/r Lern-

partner*in, Lernbegleiter*in, Lern-

hausleiter*in steht ein individuelles 

Coaching zur Verfügung. 

Die eigene Leidenschaft ins Zent-

rum zu stellen erfordert besondere 

Rahmenbedingungen und ein neues 

Denken. Zum einen muss der Schul-

stoff anders aufbereitet werden, um 

Zeit zu gewinnen (Compacting); zum 

anderen der Fächerplan sinnvoll 

aufgebrochen werden, um längere 

Zeitgefässe für die eigene Leiden-

schaft und für projektorientiertes, 

interdisziplinäres Arbeiten schaffen 

und ausserschulische Experten bei-

ziehen zu können. Unter Compac-

ting verstehen wir die Straffung des 

Basis-Lehrplans nach individuellen 

Bedürfnissen und Zielen.

Coaching 

Compacting
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Fraktalelement 5

Fraktalelement 6



Sich mit anderen zu verbinden und 

zu vernetzen, erhöht die interne und 

externe Anschlussfähigkeit, verviel-

fältigt die Schnittstellen zur Umwelt 

und stärkt das Netzwerk. Wir wollen 

Verbindungen herstellen zwischen 

Menschen, die miteinander in Kon-

takt treten, Beziehungen aufbauen 

und pflegen; zwischen Generatio-

nen, deren Perspektiven und Kom-

petenzen sich ergänzen; zwischen 

pädagogischen und ausserschuli-

schen Expertinnen und Experten aus 

Elternschaft, Umfeld und Berufs-

welt; zwischen Organisationen und 

Unternehmen, deren Werte, Inhalte 

und Interessen sich überschneiden; 

zwischen Fächern und Disziplinen; 

zwischen Werten, Lehrplan-Kompe-

tenzen und Future Skills; zwischen 

Tradition und Innovation, zwischen 

Mensch, Natur und Technik.  Gren-

zen werden aufgeweicht, erweitert 

und überwunden. Mit dem Ziel, dass 

ein Mehrwert entsteht und aus 1 + 1 

plötzlich 3 wird.

Connecting 
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Fraktalelement 7



... du
träumst!

Wage, 
wovon ...
Fabia Löw (r.) | Ehem. Academia Euregio Bodensee 
Gründete das Unternehmen Löw Delights

Kevin Fiala | Ehem. NET 
Eis-Hockey Profi in der NHL & CH-Nati



SBW Haus des Lernens AG
071 466 70 90 | info@sbw.edu 
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